
W-01-360 Recht auf Wohnen

Antragsteller*in: Katrin Schmidberger (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 359 bis 363:
nur für Wohnungsgesellschaften gelten, private Kleinvermieter*innen bleiben davon
ausgenommen. Außerdem werden wir der Vermieter*in ein Recht einräumen, aus guten
Gründen der Übertragung des Mietvertrags zu widersprechen, etwa wenn die neuen
Mieter*innen nicht über das Einkommen verfügen, um die Miete zahlen zu können.bei
berechtigten Gründen der Übertragung des Mietvertrags zu widersprechen. Zusätzlich
wollen wir den Umzug in solchen Fällen finanziell fördern.Kommunen und Baubranche
für mehr Wohnungsneubau stärken

Begründung

erfolgt mündlich

weitere Antragsteller*innen

Julian Schwarze (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Dr. Theodoros Ioannidis (KV
Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Pascal Striebel (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV);
André Schulze (KV Berlin-Neukölln); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Thomas
Wolff (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Michael Sebastian Schneiß (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Philipp Ahrens (KV Berlin-Lichtenberg); Tobias Balke (KV
Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Mareike Engels (KV Hamburg-Altona); Horst
Schiermeyer (KV Görlitz); Andreas Audretsch (KV Berlin-Neukölln); Claudia Schulte (KV
Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Christian Knapp (KV Bodenseekreis); Werner Graf (KV
Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Mario Hüttenhofer (KV Konstanz); Vasili Franco (KV
Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Klemens Griesehop (KV Berlin-Pankow); Joachim
Schmitt (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); sowie 1 weitere Antragsteller*in, die
online auf Antragsgrün eingesehen werden kann.
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